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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 280

Dienstag , den 13 . Oktober 1846 .

Literarische Anzeige .
o 624 .3 Bei C . Macklot in Karlsruhe ist in

Kommission erschienen und
für 3 kr.

durch alle Buchhandlungen zu erhalten :

Aufruf zur Gründung von -̂ »olks -
kaffen , zugleich Kredit - und Unter¬
stützung S ko ssen fü r Burger u . Hand¬

werker . 20 Seiten , geh .
Wozu sollen diese Kaffen dienen ?
Theils zur Unterstützung und Aufhülfe fleißiger und

redlicher Bürger und Handwerker ( der unbemittel¬
ten u n d der n o ch bemittelten ) , theils aber auch ^ ur Ab¬

wehr der natürlichen und künstlichen — allen Ständen
fühlbaren — Thcuerung . zur Abwehr des kleinen und
des großen Wuchers in Geld und G etreide !

S 855 . 1 In Karlsruhe bei A . Bielefeld —

Landau bei Kaußler — Heilbronn bei El aß — Stutt¬

gart bei Ne ff — Straßburg bei Schmidt u . Gruckcr
— Mannheim bei Löffler — Heidelberg bei Gross
und in allen Buchhandlungen ist zu haben :

( kür « » » tvelirlli « , ul
ist » ütLlict , uns vortbeil -

briuxenil :)
Geheimnisse

der Liqueur - Fabrikation
oder die Kunst , in einigen Minuten jeden beliebigen
Ligueur oder doppelten Branntwein mit unbedeuten¬
den Kosten berzustellen , — so daß solcher den fein¬
sten französischen und italien schcn Liqucuren zur

Seite gesetzt werden kann .
Ein lange bewahrtes Gcheimniss .

Von August Lehmann ( praktischer Fabrikant ) .
Preis 10 Sgr . od . 36 kr .

k: 64 . 1 Bon der Bergstraße .

Danksagung .
Ehre dem Ehre gebührt ! Der Glocken¬

gießer Karl Rosenlächer zu Konstanz hat für die katho -
lische Kirchspielsgemeinde Hohensachsen drei Glocken gefertigt ,
welche durch ihren ausgezeichneten Guß gefallen , und durch
ihre vollen , reinen , harmonischen Töne das Ohr jede »
Kenners ansprechen . Das zwar kleine Geläute zeichnet sich
an der Bergstraße rühmlich aus .

L66 .2 Rastatt .

Warnung .
Da es meinem Sohne David Löw

seit einiger Zeit beliebte , auf meinen Namen Geld zu bor¬
gen und verschiedene Ankäufe auf Kredit zu machen , auch
Ausstände ohne mein Wissen einzukassiren , so warne ich
Jedermann , demselben auf meinen Namen weder zu borgen ,
noch für meine Rechnung Zahlungen zu leisten , indem ich
für erborgtes Geld oder Anschaffungen auf Kredit nicht
hafte , und die demselben gemachten Zahlungen für meine
Rechnung nicht anerkennen werde .

Rastatt , den 10 . Oktober 1846 .
Hirsch Löw .

L83 .2 Karlsruhe . ( An¬
zeige . ) Den 26 . d . M . sängt der

Unterricht in der - . Töchterschule wie¬
der an . Bis dahin können Ncucin -

tretende bei Unterzeichnetem angemeldet werden . Das Schul¬
geld für die unterste oder Vorbereitungsklaffe beträgt jähr¬
lich 18 Gulden .

Der Vorsteher :
K - Kärcher .

L73 . 3 Karlsruhe .
( Anzeige . ) Die General -
Witkwen - und Brandkasse be¬

findet sich nunmehr im neuen Diensthause
Nr . 146a der Langenstraße Eckhaus dieser und
der Hirschstraße .

LhO . 3 Steinmauern .
Anzeige und Empfeh¬

lung .
Unterzeichneter macht hiermit bekannt , daß

bei ihm wieder eine bedeutende Schiffsladung
ächt ruhrer Schmiedgries prima Qualität
eingetroffen ist , welchen er hiermit seinen ver
ehrten Abnehmern bestens empfiehlt .

Steinmauern , den 10 . Oktober 1846 .
Zoh . Becker .

L31 .3 Karlsruhe .

Kommisgesuch .
Für ein Kolonialwaaren - Geschäft en

cketril wird ein angehender Kommis gesucht . Frankirte
Offerten mit Chiffre ^ befördert das Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

L78 .2 Karlsruhe . ( Stelle - Gesuch ) Ein jun¬
ger Mann , der gute Zeugnisse aufzuwcisen vermag , wünscht
eine Stelle auf einer AmtSkanzlei als Inzipient . Näheres
im Kontor der Karlsruher Zeitung unter Angabe der Num¬
mer dieser Anzeige .

s 978 .3 Karlsruhe . ( Dienstantrag .) Am
1 . Dezember d . I . wird die Stelle unseres ersten Dienst -
gehülfen erledigt .

Die hierzu Lusttragenden wollen sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse bei dem Unterzeichneten melden .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1846 .
Großh . vereinigte Stiftungen -Verwaltung .

K ö l i tz.

L48 .3 Rastatt .
Bekanntmachung .

Der Anfang des neuen Studienjahrs ist
auf den 15 . Oktober festgesetzt ; neu eintretende Schüler
haben sich an diesem Tage des Morgens um 9 Uhr beider
Unterzeichneten Stelle zu melden . Der Unterricht beginnt
am 16 . Oktober um 8 Uhr .

Rastatt , den 9 . Oktober 1846 .
Großh . bad . L - ceumSdirektion .

S ch a r p f.
L 54 .3 Nr . 487 . Karlsruhe . ( Fourrage -

Lieferung . ) Zur nochmaligen Begebung ver Fourrage -
Lieserung für die Hengstställe dahier und zu Rüppurr wäh¬
rend der Monate November und Dezember d . I . wirdeine
neue Konkurrenz ausgeschrieben . Die Summissionen sind
spätestens bis zum

Montag , den 19 . d . M .,
auf dem Geschäftszimmer der großh . Landesgestütes - Kom¬
mission abzugeben , an welchem Lage Morgens um 10 Uhr
die Eröffnung stattfindet .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1846 .
Großh . Landcsgestüteskaffc .

M Krauß .
K53 .3 Nr . 958 . Karlsruhe . ( Fourragc -

Lieferung .) Da die am 9 . d . M . cröffneten Angebote
nicht genehmigt wurden , so wird die Vergebung der Liefe¬
rung der für den großh . Marstall und den Fohlenhof zu
Stutensce erforderlichen Fonrrage nochmals auf dem Sum -

missionswege an den Wenigstnehmenden ausgeschrieben .
Die Lieferungsbedingungen , welche die Quantität und

Zeit der Lieferung enthalten , können auf diesseitiger Kanzlei
eingesehen werden , wo die schriftlichen Angebote

Donnerstag , den 15 . Oktober r . I .,
Abends 5 Uhr ,

einzureichen sind, indem spätere Eingaben nicht berücksichtiget
werden .

Die Eröffnung der Summissionen wird sodann den
16 . Oktober d . I ., Vormittags 10 Uhr , stattfinden .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1846 .
Oberstallmeister - Amt .
W . v . Selben eck.

L55 .3 Karlsruhe . ( Hasen - Äkkord . ) Die
Uebernahme der in dem Hofjagdadministrationsbezirk Karls¬

ruhe vom i . Nov . 1846 bis 2 . Febr . 1847 erlegt werden¬
den Hasen wird

Samstag , den l7 . d . M .,
auf diesseitigem Bureau öffentlich vergeben , und die hierzu
Lusttragenden werden eiugeladen , sich früh 10 Uhr dahter
einzufindcn .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1846 .
Großh . Hofforstamt .

v . Schönau .
8 56 .2 Knielin gen .

Versteigerung der Agentur -Gebäude .
Die Direktion der rheinischen Dampfschiff¬

fahrts -Gesellschaft läßt
Dienstag , den 19 . Oktober d. I -,

Mittags 2 Uhr ,
die ihr zugehörigen Agentur - Gebäude und Güterschoppen ,
theils ganz von Holz , theils von Holz und Backsteinen er¬
baut und mit Schiefer gedeckt, auf den Abbruch versteigern ,
wozu die Liebhaber eiugeladen werden . Die Gebäude be¬
finden sich auf der Marimiliansau an der Schiffbrücke .

/ i 978 .3 Fern ach , Amts
Oberkirch -

Liegenschaft - Ver¬
steigerung .

In Folge verchrlicher rich¬
terlicher Verfügung vom 11 .

August d . I . , Nr . 16,482 , in Forderungssachen der Joseph
Stückler ' s Wittwe , Barbara , geb . Gramm er in Ap¬
penweier , Klägerin , Jmplorantin , gegen Sebastian Brand -

stetier Ln Fernach hier , Sebastian Schüllp von da ,
Jmplorat , Zahlung eines Kaufschillings betreffend , werden
dem Lindcnwirth Sebastian Schüllp dahier nachbenannte
Liegenschaften im Wege der Vollstreckung

Donnerstag , den 29 . Oktober d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

in nachbeschriebcnem Wirthshause dahier selbst öffentlich
versteigert ,

als :
1 ) eine zweistöckige Behausung , von Riegeln erbaut , mit

- der darauf ruhenden Realwirthschaftsgerechtigkeit zur
Linde , mit einem Wein - und Gcmüsekeller , angebauter
Metzig , Holzrcmise mit einem darauf befindlichen
Tanzboden , sodann eine besonders stehende Scheuer ,
Stallungen , Schopf und Schweinställe , mit Hofplatz
und einem daran stoßenden Gemüsegarten , zusammen
ungefähr Morgen Flächengehalt , im Dorfe Fernach ,
eins , die Landstraße von Oberkirch nach Nußbach ,
anders , das Dorfbächlein , oben die Gemarkung Ober¬
kirch, unten sich ausspitzend ;

2 ) eine Jauch . Ackerfeld , auf der obcrn Höhe hiesiger
Gemarkung , die sogenannte Allmosenieuch genannt ,
eins . Badischhofwirth Börsig in Oberkirch , anders . Bä¬
ckermeister Fidel Gcldreich von da .

Wozu die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken ein -
gcladen werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erreicht wird .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Sitten - und
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Fernach , den 30 . September 1848 .
Bürgermeisteramt .

Roth .
L62 . 1 Nr . 28,330 . Freiburg . ( Diebstahl

und Fahndung .) Heute Nacht wurden folgende Effekten
aus einem hiesigen Privathaus entwendet :

1 ) Ein brauner , noch ganz neuer Tuchüberrock mit
schwarzseidenen Knöpfen ;

2 ) ein Paar Beinkleider von schwarzem Bukskin ;
3 ) eine schwarze Atlasweste ;
4 ) ein schwarzseidenes und ei» rothseidencs Halstuch ;
5) ein leinenes Hemd mit den Buchstaben ? . 8 . roth

cingezeichnet ;

6) ein schwarzer Seidenhut , aus dessen Futter der Name
» Mühlhausen » aufgedrückt ist ;

7 ) ein Stock mit achtkantigem Knopf von schwarzem
Horn , worin ein weißes Sternchen eingelegt ist ;

'

8 ) eine silberne Taschenuhr mit arabischen Ziffern mit
dem Namen »Si -Lxuel « auf dem Zifferblatt ; an der¬
selben befindet sich ein Schnürchen von brauner Baum¬
wolle mit messingenem Uhrcnschlüffel ;

9) eine ditto , auf deren Rückseite ein Jäger gravirt ist,
zu dessen Füßen ein Hund liegt ;

10 ) eine weitere silberne Taschenuhr mit einem Ueber -
gehäus von Tomback ohne weiteres besonderes Kenn¬
zeichen

Dieses Diebstahls dringend verdächtig erscheint der
Schreinergesell Johann Blickte von Höflingen , königl .
württcmbergischen Oberamtsgerichts Balingen , dessen Sig¬
nalement wir

^ unten beifügen , und der sich heute Morgen
mit Zurücklassung seiner Papiere von hier entfernt hat .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden auf diesen
Burschen zu fahnden und ihn im Betretungsfall wohlver¬
wahrt an uns abzuliefern , wobei wir noch bemerken , daß
Blickle aller Wahrscheinlichkeit nach die entwendeten
Kleider trägt .

Signalement
des Schreinergesellen Johann Blickle .

Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " 5 " si
Statur , mittler .
Angesicht , rund .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , gewölbt .
Augenbraunen , schwärzlich .
Augen , braun .
Nase , dick .
Wangen , voll .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Beine , gerade .
Besondere Kennzeichen , keine .

Freiburg , den 10 . Oktober 1648 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kah .
vllt . G . v . Rotteck .

L58 .3 Nr . 30,540 . Bruchsal . ( Aufforderung
und Fahndung . ) Kanonier Jakob Krieger von
Bruchsal , welcher sich von seinem UrlaubSorte entfernte ,
wird aufgefordert ,

binnen sechs Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Kommando
zu sistiren , indem er widrigenfalls als Deserteur behandelt
und bestraft werden soll . Auch werden sämmtliche Behörden
ersucht , auf solchen zu fahnden , und im Betretungsfalle
hierher oder an großh . Kommando der Artilleriebrigade zu
Karlsruhe abliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 19 -/ , Jahr .
Größe , S ' 6 " .
Körperbau , mittler .
Farbe des Gesichts , gesund .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , dunkelblond .
Nase , gewöhnlich .
Profession , Schneider .
Besondere Kennzeichen , keine .

Bruchsal , den 4 . Okiobcr 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

. Leib lein .
L59 . i Nr . 19,070 . Baden . ( Landesver¬

weisung . ) Die unten signalisirte ledige Elisabeths
Schiller von Haiterbach ( königl . württemb . Oberamts
Nagold ) wurde durch Urtheil des großh . Hofgerichts des
MitttlrheinkreiseS vom 3. Septbr . d . I -, Nr . 11,187 ,
il . Senat aus dem Großherzogthum verwiesen und diese
Ausweisung unter 'm Heutigen an ihr vollzogen , was wir
andurch zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Signalement
der

Elisabeth « Schiller .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 Schuh bad . Maß .
Statur , besetzt.
Gesicht , oval und gesund .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , nieder und schmal .

' Augenbraunen , schwach .
Augen , braun .
Nase , proportionirt .
Mund , do .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen , keine .

Baden , den 8 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R ü d t .
vllt . Bader ,

Akt . jur .
k 38 .3 Nr . 10,884 . Rheinbischofsheim .

( S tra f e r ke nn t n iß .) Da der Soldat des groß - .
Leibinfanterieregiments Michael Weißlogel vvn LeutcS -
heim , welcher sich heimlich von Haus entfernte , auf die
öffentliche Vorladung in anbcraumter Frist nicht zurück¬
kehrte , so wird derselbe der Desertion hiermit als schuldig
erklärt und in die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl., welche
auf den VcrmögenSanfall nach den gesetzlichen Bestimmungen
erhoben werden sollen , sowie in die Kosten verurtheilt und
seines Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt .

Rhcinbischofsheim , den 6 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
s 925 .3 Nr . 9306 . 1. Senat . Rastatt . ( Scheid¬

brief .) Auf die von der Ehefrau des Friseurs Jakob
Kreuz , Sophie , geborenen Weller , gegen ihren ge- . ^
nannten Ehemann erhobene Ehescheidungsklage und die
hierauf gepflogene Verhandlung wird die klagende Ehefrau
auf den Grund grober Verunglimpfung unter Verfüllung
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des Beklagten in die Kasten , des Ehebandes mit diesem
ihrem Ehemanne für entbunden erklärt .

Diese ScheidungSerlaubniß wird jedoch als nicht er

gangen angesehen , und ist wirkungslos , wenn nicht klagende
Ehefrau

binnen zwei Monaten
bei dem zuständigen Pfarramte sich einfinden , den beklagten
Ehemann vorrufen und diese ScheidungSerlaubniß in das

Kirchenbuch eintragen lassen wird .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Scheidebries von

Oberpolizei wegen ausgefertigt und mit dem größer « Ge

richtsinfiegel versehen worden .
Verordnet Rastatt , den 3 . August 1646 ,

bei großh . bad . Hvfgcricht des Mittelrheinkreises ,
( gez .) Kirn . ( I - . 8 . ) ( gez .) Schrick « l .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Beklagten
nicht bekannt ist, wird demselben vorstehender Scheidebrie
auf diesem Wege eröffnet .

Karlsruhe , den 12 . September >846 .
Großh . bad . Stadtamr .

Ruth .
Nr . 43,387 . Rastatt . ( Bekanutma -« 88 .3

chung . )
In Untersuchungssachen

gegen
Nikolaus Heinrich Nordhaus von Dörn
selb von der Heide ,

wegen Diebstahls .
Der unten signalisirte Nikolaus Heinrich Nordhaus

von Dörnfeld an der Heide , Fürstenthums Schwarzburg
Rudolstadt , wurde durch Urtheil großherzoglichen Hofgerichts
vom 21 . September dieses Jahres , Nr . i >,984 , zur Er¬

stehung einer Zuchthausstrafe von zwei Jahren und zwei
Monaten verurtheilt , und nach erstandener Strafe der

großhcrzoglich badischen Lande verwiesen .
Wir bringen dies hiermit zur össentlichcn Kenntniß .

Signalement des Nikolaus Heinrich Nord¬
hau S .

Alter , 36 Jahre .
Größe , 6' V .
Statur , besetzt.
Haare , braun .
Stirne , bedeckt.
Augenbraunen , blond .
Augen , grau .
Nase und Mund , gewöhnlich .
Kinn , rund .
Bart , blond .
Gesicht , rund .
Farbe , gesund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Rastatt , den 8 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

Ruth .
Nr . 43,394 . Rastatt .« 69 .3

chung .)
( Bekanntma -

In UntersuchungSsachen
gegen

Agnes Schäfer von Dittelbrunn ,
wegen Diebstahls .

Die unten signalisirte Agnes Schäfer von Dittel¬

brunn , Fürstenthums Hohenzollern - Sigmaringen , wurde

durch Urtheil großherzoglichen OberhofgerichtS vom 15 . Juli
1846 zur Erstehung einer Zuchthausstrafe von zwei Jahren

verurthielt , und nach erstandener Strafe der großherzoglich
badischen Lande verwiesen .

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Signalement der AgneS Schäfer .
Alter , 37 Jahre .
Größe , 5 .̂
Statur , besetzt .
Haare , braun .
Stirne , hoch .
Augcnbraunen , hellbraun .
Augen , graulich .
Nase , klein -
Mund , mittler .
Kinn , rund .
Gesicht , länglich .
Farbe , blaß .
Zähne , schadhaft .
Besondere Kennzeichen , keine .

Rastatt , den 9. Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
« 20 .3 Nr . 23,142 . W i e s l o ch. ( Bekanntma¬

chung .) Die ledige Katharina LampertSdörfer von

Eichtersheim fand am 11 . d . M . in einem Gebüsche am

Wege nach Mühlhausen zwei gegossene weibliche Figuren
und ein messingenes im Feuer vergoldetes Gestell , welche

zu einem Tafelaufsätze zu gehören scheinen .
Das Gestell ist I V. Fuß lang , 4" hoch und 5" 4ies .

Dasselbe hat gebrochene Ecken und 8 Füße . Auf der Vor¬
derseite ist eS mit 5 Genien , welche eine Guirlande von

Rebzweigen tragen , an den beiden Ecken aber mit einem

Kranze verziert , in welchem sich zwei Pfeile kreuzen . Die
beiden weiblichen Figuren von Bronze und von 1 Fuß Höhe
befinden sich auf Piedestalen , ebenfalls von vergoldetem
Messing , welche 7" hoch und 3 ' /, " lang und tief sind . Auf
drei Seiten eines jeden dieser Piedcstale sind Verzierungen
von geflochtenen Rebzweigen , und auf der Vorderseite ist
ein auf einem Löwen reitender Genius ersichtlich .

DieS wird anmit öffentlich bekannt gemacht und der

Eigenthümer der gefundenen Gegenstände aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu melden , und sein EigenthumSrecht nachzuweisen ,
widrigenfalls über den Fund nach gesetzlicher Vorschrift ver¬

fügt werden würde .
Wiesloch , den 22 . September 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
DleibimhauS .

väi . Oehlschleger .
« 80 .3 Nr . 12,284 . Eberbach . ( Schulden -

Liquidation .) Uebcr daS Vermögen des Handels¬
manns Jabob Sauer von Eberbach haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs « und Vorzugs¬
verfahren auf

Samstag , den 7 . November 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , auS was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmasse , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und Gläu
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgverflleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretrnd angesehen
werden .

Eberbach , den 6 . Oktober 1846 .
Großh . bad . fürstl - leining . Bezirksamt .

Hübsch .
« 14 . 3 Nr - 15,953 . Haslach . ( Schulden

Liquidation .) Die Erben des dahier verstorbenen
Stadtpfarrers Karl Jung , gebürtig aus Freiburg , haben
die Erbschaft nur mit Vorsicht des Erbverzeichniffes ange
treten , und verlangen die Vornahme einer öffentlichen
Schuldenliquidation . Es werden nun alle Diejenigen ,
welche an den Verstorbenen Forderungen zu machen haben ,
aufgefordert , unter Vorlage der Beweisurkunden ihre An¬
sprüche um so gewisser am

Dienstag , den 20 . Oktober d . I .,
früh 8 Uhr ,

bei dem großh . Distrittsnotar Schilling auf seinem
Geschäftszimmer dahier geltend zu machen , da sonst die
nicht liquidirenden Gläubiger auf denjenigen Vermögens -
theil verwiesen werden würden , der nach Befriedigung der
anerkannten Schulden auf die gesetzlichen Erben fällt .

Haslach , den 30 . September 1846 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

D i l g e r .
vcki . Dirh old .

0 988 .3 Nr . 4196 . Walldürn . ( Schulden
Liquidation .) Die Erbschaft des dahier gestorbenen
großh . Amtmannes Damian Strauß wurde unter Vor¬
sicht des Erbverzeichniffes mit dem Anträge auf Schulden
Liquidation angetretcn , demzufolge Alle , welche Ansprüche
gegen die Erbschaftsmaffe geltend machen können oder
wollen , aufgefordcrt werden , solche

Montag , den 19 . Oktober 1846 ,
früh 8 Uhr ,

in der Schreibstube des NotariatsverwcserS Kratt dahier
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , bei Vermeidung deS Rechts
nachtheiles , daß dem Nichterscheinenden seine Ansprüche nur
auf denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten werden ,
der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf den
Erben gekommen sepn wird .

Walldürn , den 28 . September 1848 .
Großh . bad . fürstlich leining . Bezirksamt .

Stcinwarz .
vüt . Kratt .

0 998 . 3 Nr . 18,137 . Baden . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Kaufmann Karl Sommer
von Baven ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren ans

Dienstag , den 24 . November d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , welche
ie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Baden , den 26 . Sept . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l l h a r z .
väi . Stoll .

« 5 .3 Nr . 42,315 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬
dation .) Benjamin Kästner und seine Ehefrau , Luit¬

garde , geborene Riegel , nebst 4 minderjährigen Kindern ,
Dominik Maier und seine Ehefrau , Regina , geborene
Sattler , mit 3 minderjährigen Kindern , sowie der

ledige David Weingärtner , sämmtlich von DurmerS -
i»eim , beabsichtigen nach Amerika auszuwandern .

Behufs der Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf
Donnerstag , den 22 . d . M .,

Nachmittags 3 Uhr ,
anberaumt , wozu alle Diejenigen , welche Ansprüche an die -
elben zu machen haben , mit dem Bemerken vorgeladen

werden , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben später nicht mehr
zu ihrer Befriedigung verholfcn werden könnte .

Rastatt , den 2 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

Lacoste .

« 13 . 3 Nr . 28,531 .
ladung .)

( Bor .

von

Emmendingen .
I . S .

des Kaufmanns I . P . Sonntag
Emmendingen , Kl .,

gegen
Martin Breisacher von Bahlingen , Bell .,

Forderung betr .
Kläger hat unter ' M 29 . Juli d . I . vorgetragen , daß

Beklagter am 15 . November 1841 von den Leonharv
Breisach er ' schen Eheleuten zu Bahlingen 3 Manns -

,auet Acker im Wihlbach , endinger Gemarkung , für die

vom bemerkten Tage an zu 5 Prozent verzinsliche Summe

von 300 fl ., zahlbar auf Martini 1842 , 43 und 44 , gekauft
habe , und die Kaufpreissorderung am 16 . November 1841

an ihn — den Kläger — zedirt , und die Zession vom Be¬

klagten angenommen worden srp . Am Kaufschilling sepen
noch 250 fl . nebst 5 Prozent Zins vom 7 . März 1845 rück¬

ständig . Kläger bittet , den Beklagten zur Zahlung letzterer
Summe an ihn , so wie auch in die Kosten zu verurtheilen .

Es wird daher Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
aus die Klage auf

Samstag , den 5 . Dezember 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , und Beklagter mit Androhung deSRechtSnach -

theils hierzu vorgeladen , daß bei seinem Ausbleiben der
thatsächliche Borkrag des Klägers für zugestanden und jede
Schußrede für versäumt erklärt werden soll .

Da Beklagter sich auf flüchtigem Fuße befindet , so ist
gegenwärtige öffentliche Ladung gegen ihn erlassen .

Allmendingen , den 5 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H i p p m a n n .
« 74 .3 Nr . 16,966 . Tauberbischofsheim .

( Vorladung .)
I . S .

des Jakob Frank von Tauberbischofsheim
gegen

Leonhard Langbein , Gastwirth zum ba¬
dischen Hof von da ,

Forderung von 100 fl . betr .
Auf Antrag des Klägers und nach Ansicht der 8§ . 272 ,

275 und 815 der Prozeßordnung ergeht
Beschluß .

Leonhard Langbein wird auf
Freitag , den 16 . d . M .,

früh 8 Uhr ,
anher mit der Auflage vorgeladen , in dieser Tagfahrt ent¬
weder seine Gläubiger , insbesondere den Kläger , zu decken,
oder mittelst Vorlegung eines belegten und glaubhaften
Verzeichnisses seines Vermögens und seiner Schulden , sein
Zahlungsvermögen darzuthun , unter Androhung des RechtS -
nachthcils , daß widrigenfalls die Gant ohne weiteres gegen
ihn eröffnet werde .

Tauberbischofsheim , den 10 . Oktober 1846 .
Großh . bad . fürstl . leining . Bezirksamt .

Scheuermann .
« 61 .3 Nr . 30,574 . Bruchsal . ( Aufforderung .)

Den 4 . d . M - wurde von einigen dahier insitzenden Bur¬
schen der unten näher bezeichnet « Mantel unter verdächtigen
Umständen verkauft .

Da dieser Mantel allem Vermuthen nach irgendwo ent¬
wendet worden ist, so wird der etwaige Eigenthümer auf¬
gefordert , seine Ansprüche daran baldmöglichst dahier gel¬
tend zu machen .

Beschreibung des Mantels .
Derselbe ist von dunkelblauem feinem Tuche , mit einem

schwarzen Astragankragen besetzt, und inwendig mit feinem
schwarzen Merino gefüttert . Der Mantelkragen reicht bis
in die Hälfte des Mantels . An dem Astragankragen zu
beiden Seiten des Mantels befindet sich weder ein Schloß
noch eine Schnur ; doch sieht man , daß entweder das Eine
oder das Andere an dem Mantel angenäht war .

Bruchsal , den 5. Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
Nr . 14,764 . Neustadt . ( Aufforde -0 980 . 3

r u n g .)
I . S .

der fürstlichen Standesherrschaft Fürstenberg
gegen

Taver , Johann Georg und Sabina Böh¬
rin g er von Saig ,

Abzugsgebührenforderung betr .,
hat die Klägerin folgende Klage erhoben :

Sie habe seit unvordenklicher Zeit , vom Jahre 1810

zurückgerechnet , und seither bei allen Auswanderungs¬
fällen aus dem Fürstenthum Fürstenberg von dem
außer Landes gehenden Vermögen eine Abzugsgebühr
von 10 Prozent erhoben , welches Recht ihr durch
H. 46 des in . Konstitutionsedikts und durch Z . 70
des StandcshcrrlichkeitsediktS vom 12 . Dezember
1823 garantirt worden sey ; —

Die Beklagten sepen ohne Staatserlaubniß nach
Nordamerika ausgewandert und es sep ihnen in¬
zwischen ein Vermögen von 4596 fl. 54 kr. angefallea ,
welches ihnen nach Nordamerika verabfolgt werden
solle , und es stehe der Klägerin deshalb das Rechr
zu , die Bezahlung der Abzugsgebühr mit 459 fl.
42 kr . und der gesetzlichen Verzugszinse zu verlangen ,
worauf die Klage gerichtet wird .

Zugleich hat die Klägerin unter Bescheinigung der vor¬
getragenen Thatsachen um Arrestverfügung nachgesucht ,
welcher Bitte unter ' m 6 . August d . I . entsprochen wurde .

Indem die Beklagten , deren Aufenthaltsort unbekannt
ist, hiervon in Kenntniß gesetzt werden , werden sie aufge¬
ordert , in der auf

Dienstag , den 16 . März 1847 ,
Vormittags ,

anberaumtcn Tagfahrt sich auf die Klage und das Arrest¬

gesuch vernehmen zu lassen , andernfalls das Thatsächliche
der Klage für eingestanden , jede Einrede dagegen für ver -
äumt erklärt , das Arrestverfahren fortgesetzt würde , und

die Beklagten mit ihren Einreden gegen die Rechtmäßigkeit
des Arrestes ausgeschlossen würden .

Neustadt , den 2 >. Septbr . 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
« 48 . 2 Nr . 29,280 . Pforzheim . ( Aufforde¬

rung .) Dem wegen Betrugs dahier einsitzenden Joseph
Süß von Eschbach , großh . bad . Bezirksamts Waldkirch ,
wurde ein weißbaumwollenes Halstuch , roth und blau karrirt ,
abgenommcn , welches entwendet zu haben er im Verdacht
steht . Der Eigenthümer dieses Halstuches wird aufgefordert ,
ich zum Rückempfang desselben und zur Einvernahme
dahier zu melden .

Pforzheim , den 29 . September 1846 .
Großh . had . Oberamt .

W . Ahles .
« 3 Nr . 22,758 . Karlsruhe . ( Aufforderung .)

Wilhelm Denzel von Graben , der seit dem Jahre 1830
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird aufgefordert , sich

innerhalb Jahresfrist
zu melden und das ihm angefallene Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬

geben werden soll .
Karlsruhe , den 4 . Oktober 1846 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

vst . Eich .

Frachtpreis e.

Durlach , 10 . Oktober . Auf dem heutigen Fruchtmarkt
wurden eingeführt 818 Mltr . , aufgestellt waren — Mltr .,
zusammen 818 Mltr . ; verkauft wurden heute 782 Mltr . ;
aufgestellt blieben 36 Mltr . Durchschnittspreise sind : vom
Mltr . Weizen - fl- — kr. ; vom Mltr . Kernen

fl . 46 kr. ; vom Mltr . alter Kernen — fl. — kr . , vom
Mltr . Korn 14 fl. 40 kr. ; vom Mltr . gemischte Frucht

fl. — kr. ; vom Mltr . Gersten 11 fl. 20 kr. ; vom Mltr .
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Welschkorn — fl. — kr. ; vom Mltr . Hafer 5 fl . 42 kr. ;
vom Sester Erbsen — fl. — kr. ; vom Sester Wicken — kr.

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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